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Um präzise Messungen über die Entwicklung von Populationen stark gefährdeter 
Pflanzen hat Info Flora das „Modul 2“ (später "PopCount" genannt) innerhalb der Roten 
Liste Flora im 2014 gestartet. Die Monitoring-Methode stützt sich auf Präsenz einer 
Zielart in Zellen (1BORNAND 2012). Diese Zellen setzen sich zu einem virtuellen Gitternetz 
zusammen und werden auf den Fundort der zu überwachenden Population projeziert. 
Die Methode erlaubt die Entwicklung der Population im Verlauf der Zeit zu überwachen, 
ohne dass permanente Markierungen im Feld notwendig sind.

Die Populationsgrösse wird durch Zählen der Präsenzen einer Zielart in kleine Zellen 
gemessen und verzichtet auf die Zählung von Individuen. Dies macht die Methode 
reproduzierbarer und ist weniger der Beurteilung durch den Beobachter unterworfen. 
Eine Zählung von Individuen ist durchaus für gewisse Arten möglich und kann wichtige 
und nützliche zusätzliche Informationen bringen (z.B. Bäume, Anzahl Infloreszenz als 
Vitalität-Indikator, etc). Das Standard für stark gefährdete Arten sind Zellen von 5x5 m. 
Es besteht auch die Möglichkeit mit einer groberen Auflösung zu arbeiten (10x10 m, 
25x25 m , 50x50 m, 100x100 m). Für sehr kleine Populationen ist auch die Anwendung 
von feinere Auslösung (1x1 m) möglich.

Die wichtigste untersuchte Grösse ist die Präsenz/ Absenz der Untersuchungsart. 
Während die Präsenz eindeutig festgestellt werden kann, ist die Absenz nur nach 
ausreichendem Absuchen des potenziellen Lebensraumes einigermassen plausibel. 
Deshalb ist der Suchaufwand für jede Zelle mit Hilfe des zurückgelegten Weges und der 
Zeit pro Zelle quantifiziert. So kann die Entwicklung der Populationsgrösse im Verlauf 
der Zeit quantifiziert werden und nebst negativen können auch positive Trends
dokumentiert werden.

Für die Anwendung dieser Methode hat im 2013 Info Flora die PopCount App für 
Smartphones und Tablet entwickelt. Seit 2018 hat Info Flora ein Modul « Monitoring » 
in seinem öffentliche Erfassungsapp FlorApp integriert. Dieses Modul ersetzt die 
PopCount App und bietet viele zusätzliche Vorteile. Um qualitativ hochwertige Daten zu 
erhalten, ist FlorApp mit einem Differenzial-GPS verbunden, das jederzeit die genaue 
Position des Beobachters bestimmt.

Die PopCount Methode

Raster 25x25 m Raster 5x5 m (Auschnitt des südlichen Teils 
der Population)

1 BORNAND C. 2012. Liste Rouge Flora - Proposition de méthode : suivi de populations. Rapport interne Info Flora. 32 p..
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PopCount Methode anwenden

Einstellungen in FlorApp
Die Methode «PopCount» gehört zu den Monitoring-Standards 
von Info Flora. Um diese Methode anzuwenden, muss man 
folgende Einstellungen in FlorApp machen:

1. Tracklog speichern, um Absenz-Daten zu generieren
2. Beobachtungen (=Präsenz-Daten) sammeln in einem regelmässigen

Raster. Die Auflösung des Rasters kann man selber definieren (für
kleine und mittelgrosse Population sind 5x5m oder 10x10m 
empfohlen).

Raster-Auflösung Tracklog starten…
und dann stoppen

Neue Beobachtung
erstellen mit dem «+» 
Button unten rechts
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PopCount Methode anwenden

Zielart filtern
Die Beobachtungen der Zielart kann man filtern. Dadurch
werden die Rasterzellen, in denen die Zielart erfasst worden ist, 
grün dargestellt.

1. Auf «Filter» klicken
2. Filterart definieren
3. Nur die Beobachtungen der Filterart erscheinen. Die Raster-Zellen, 

in denen sich eine Beobachtung befindet, werden grün.
4. Filter aufheben mit einem Klick auf den Filter-Button
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Mission & Missionsbericht

Der Zugang zu den Missionen erfolgt entweder via das Modul
«Mission & Monitoring» oder via die «Karte».
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Mission & Missionsbericht

Die Definition einer Mission ist: «eine bestimmte Methode in 
einem bestimmten Perimeter durchführen»
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Mission & Missionsbericht

Bei einer Mission stehen einige zusätzliche Kartenelemente zur Verfügung:

Perimeter (gelb)

Weg des Beobachters = « Tracklog »

Details der angeklickten «bekannten Stelle»

Bekannte Stellen sind Beobachtungen der 
Zielart, die bei Info Flora vorhanden sind.
Achtung: der zentrale Punkt ist dargestellt, 
auch bei sehr ungenauen Beobachtungen.

negative Beobachtung

unsichere Beobachtung

Stichprobenflächen sind als rote Punkte, 
Linien oder Polygone dargestellt
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Mission & Missionsbericht

Am Ende einer Mission wird man gebeten, einen Missionsbericht
auszufüllen. Der erste Teil erlaubt, die wichtigsten Informationen zu Zustand, 
Entwicklung, Populationsgrösse, Gefährdung und Schaden zu
dokumentieren. 
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Mission & Missionsbericht

Der zweite Teil des Missionsberichts erlaubt, die während des Monitorings 
verwendete Methode zu dokumentieren.

…

…

z.B. ob die folgenden Informationen auf der Ebene 
jeder genauen Beobachtung der Zielart an der 
Station eingegeben wurden:
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Externes GNSS verknüpfen

2 BORNAND C. 2021. Using centimeter accurate GNSS devices with FlorApp. User guide by Info Flora, 8 p.

Um qualitativ hochwertige Daten mit einer Auflösung von 5x5m oder 1x1m 
zu erhalten, empfiehlt es sich, FlorApp an ein Differenzial-GPS 
anzuschliessen. Die meisten Differential-GPS, die eine Genauigkeit im 
Zentimeterbereich bieten, sind sehr teuer (>2'000 Fr.), aber sehr 
leistungsfähige und praktische Lösungen gibt es bereits für 300 Fr. (siehe die 
von Info Flora vorbereitete Dokumentation, 2BORNAND 2021,).

Die folgenden Einstellungen ermöglichen, Beobachtungen mit einer 
Genauigkeit im Zentimeterbereich zu speichern (NB: Genauigkeit im 
Dezimeterbereich in FlorApp angezeigt), sowie eine kostenlose Drittanbieter-
App zu verwenden, um eine Verbindung zwischen dem Differential-GPS 
("GNSS") und FlorApp herzustellen.
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Tracklog verwalten

Die Liste aller Tracklogs findet sich unter: Karte > Menu > Tracklogs

Einen Tracklog kann man entweder für sich selbst behalten oder auch
Info Flora zur Verfügung stellen (Option «mit Info Flora teilen» 
wählen).
NB: Die Tracklogs sind zurzeit im Online Feldbuch nicht sichtbar, können aber 
von Info Flora für Analysen (PopCount) verwendet werden. Es ist möglich, eine 
Kopie seines Tracklogs per E-Mail oder über andere Standardoptionen seines 
Mobiltelefons zu exportieren.



Auf Anfrage bei Info Flora kann eine Zusammenfassung der Daten 
pro Mission und/oder Station zur Verfügung gestellt werden.

Monitoring mit FlorApp

Synthese der Daten
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